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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TTC Rugendorf : TV Ebern 
Samstag, 01.10.2022, 14:00 Uhr

Sochor tütet den Sieg für den TTC Rugendorf ein

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Rugendorf am vergangenen Samstag in der
Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 22:16 aus Sicht
der Heimmannschaft. Den umjubelten Siegpunkt im 2. Saisonspiel des Heimteams erzielte Miroslav
Sochor, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft
erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Pavel Holan nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Holan / Sochor bei ihrem Sieg
gegen Bouska / Fredrich und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Protiva / Zenisek zunächst nicht gut aus, so gewannen Hofmann /
Jobst im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Pavel Holan hatte seinen
Gegner Lubos Protiva beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Paul Hofmann gegen Martin Bouska.
Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Einen Zähler für das Team verpasste Alexander Jobst bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Ondrej Zenisek. Den Sieg von Christian Fredrich konnte Miroslav Sochor im wenig
später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Pavel Holan gelang es, Martin Bouska im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Paul Hofmann
gegen Lubos Protiva dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Was ein Spielverlauf! Kaum Chancen hatte dagegen Alexander Jobst beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Christian Fredrich. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu
greifen. Miroslav Sochor gelang es, Ondrej Zenisek im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten
und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TTC Rugendorf beendet.

Nach diesem Sieg des TTC Rugendorf geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2022 gegen den 1.
FC Eschenau, während der TV Ebern am 01.10.2022 gegen den 1. FC Bayreuth antritt.

 Statistik:
 TTC Rugendorf

Doppel: Holan / Sochor 1:0, Hofmann / Jobst 1:0 
Einzel: P. Holan 2:0, P. Hofmann 1:1, A. Jobst 0:2, M. Sochor 1:1 

 TV Ebern
Doppel: Bouska / Fredrich 0:1, Protiva / Zenisek 0:1 
Einzel: M. Bouska 1:1, L. Protiva 0:2, C. Fredrich 2:0, O. Zenisek 1:1


